
Medida-Prix 2008: 19 Projekte im Finale 
Der Preis für das beste mediendidaktische Konzept wird am 18. September in 

Wien verliehen 

 
Krems (kpr). Am 18. September erreicht der Medida-Prix 2008 seinen 

Höhepunkt. Im Großen Sendesaal des Radiokulturhauses in Wien wird der heuer 

vom österreichischen Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung 

gestiftete und mit 100.000 Euro dotierte Mediendidaktische Hochschulpreis 

durch Wissenschaftsminister Johannes Hahn verliehen. Aus insgesamt 77 

Einreichungen wurden 19 FinalistInnen ermittelt, die im Vorfeld an der Donau-

Universität Krems in öffentlichen Hearings am 15. und 16. September ihre 

Projekte präsentieren und sich den Fragen der Jury stellen. 

 
Von den 19 Finalprojekten kommen zwölf aus Deutschland, drei aus Österreich 
und vier aus der Schweiz. Bei fast einem Drittel der Projekte (sechs) werden OER-
Initiativen (Open Educational Resources) in den Mittelpunkt gestellt. Weitere 
sechs Projekte sind in institutionelle oder regionale E-Learning-Strategien 
eingebunden. Fast alle Projekte (18) haben einen konkreten mediendidaktischen 
Bezug, nur ein Finalprojekt ist ein ausgewiesenes Strategieprojekt. 14 
Einreichungen stammen von Universitäten, drei von anderen Hochschulen und 
zwei Projekte wurden von Studierenden bzw. Vereinen eingereicht. Die 
Beschreibung der Finalprojekte ist online unter www.medidaprix.org nachzulesen.  

 
Erstmals öffentliche Hearings  

 

Die in einem zweistufigen Begutachtungsverfahren ermittelten Medida-Prix 
FinalistInnen werden ihre Projekte heuer erstmals im Rahmen von öffentlichen 
Hearings einer ausgewählten Fachjury und der Öffentlichkeit vorstellen. Dieses 
transparente Verfahren hat nicht nur einen hohen Informationsgehalt für aktuelle, 
zukünftige und vergangene Medida-Prix EinreicherInnen, sondern verspricht auch 
wirklich spannend zu werden. Alle Interessierten sind eingeladen, die öffentlichen 
Hearing vor Ort in Krems live mitzuverfolgen.  
Die Hearings finden am 15. und 16. September am Campus Krems statt. 
Anschließend können die TeilnehmerInnen der 13. Jahrestagung der Gesellschaft 
für Medien in der Wissenschaft (GMW 08) von 17. bis 18. September die 
Projekte bei der Medida-Prix-Messe kennen lernen. Mehr Informationen zur 
Tagung unter www.gmw08.at   

 
Das Siegerprojekt wird bei der Preisverleihung am 18. September im 
Radiokulturhaus in Wien ab 19.00 Uhr gekürt. Dabei werden auch Einblicke in 
aktuelle Lehr- und Lernmethoden mit digitalen Medien gegeben. Parallel zum 
Medida-Prix erfolgt die Verleihung des „Knowledge Markets Publikumspreises“. 



Direkt von den TeilnehmerInnen der GMW-Tagung gewählt, kann sich ein 
FinalistInnenprojekt über wertvolle Sachpreise freuen. 
 

 

Medida-Prix Preisverleihung 
 

Donnerstag, 18. September 2008, 19.00 Uhr  

RadioKulturhaus Wien, Großer Sendesaal 

Argentinierstraße 30a, 1040 Wien 

 

Anmeldung unter www.medidaprix.org  
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Rückfragen und Kontakt 

Dr. Michael Kopp 
Donau-Universität Krems  
Tel. +43 (0)699 / 100 911 69 
michael.kopp@ma2412.com  
www.medidaprix.org  
 


